
Crosspoint: Zconnect via IP (Binkd/xpzfp)
1) Installation von XP

- Betriebsystem (z.B. W2k)

- Download von FreeXP

- Download des BinkD-Paketes

- Downloads auspacken

- Verknüpfung mit Icon und Einstellungen

- Config.nt: Files=200

- Erster Start von FreeXP- Erster Start von FreeXP

- Serverbox einrichten

2) BinD/xpzfp einrichten

- Sysopmode aktivieren und einstellen

- (noch ein paar Einstellungen)

- xpzfp check laufen lassen

- Erster Netcall

- Netzanruf-Bericht

- xpzfp.ini editieren falls notwendig (xpfilter...)

- Testmails versenden und empfangen
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Betriebsystem, ggf. virtualisiert (Vmware-Player…)

Installation startet von einem „frischen“ Windows 2000
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Crosspoint: Freexp

Webbrowser starten und vorzugsweise Freexp herunterladen von 

Michael Heydekamps Seite http://www.freexp.de
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Download FreeXP v3.42a

Vorzugweise „via HTTP“
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Lokal abspeichern:

Download-Link: http://www.freexp.de/freexp/FXP342a/FXP342.ZIP
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Archiv mit Bind und xpfzp herunterladen

Von http://www.nadeshda.org/crosspoint.html
Download-Link: http://www.nadeshda.org/binkd.zip
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Archiv lokal speichern
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Beide Archive sind lokal heruntergeladen
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Downloadverzeichnis öffnen
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Freexp ins Verzeichnis c:\xp\ entpacken lassen

Hier mit 7zip, funktioniert natürlich auch mit fast jedem anderen Packer

Ggf. auf der Kommandozeile
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Das binkd-Archiv ebenfalls nach C:\XP\ entpacken
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Mit dem Dateiexplorer das Verzeichnis öffnen
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Kontrolle, ob c:\xp\binkd\ vorhanden ist.
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Desktop-Verknüpfung für FreeXP anlegen:

Xp.exe mit gedrückter rechter Maustaste auf den Destop ziehen
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Loslassen und „Verknüfpung hierher erstellen“

Folie 15 2013-10-25 v0.86 – (cc-by-sa) addicks@gmx.net



Rechte Maustaste, „Eigenschaften“ bearbeiten
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Sinnvollen Namen vergeben

z.B. „FreeXP“
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Das Icon ändern:
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Icons aus der Datei „c:\xp\xpicons.dll“ laden (Enter)
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Icon auswählen:
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Speichereinstellungen vornehmen:
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Ab 128MB RAM im Rechner: Alles auf Maximum!

Das fällt wirklich nirgends mehr ins Gewicht.
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Evtl. noch die Idle-Detection hochdrehen.

Falls der Rechner sehr lahmt solange XP läuft. (Selten)
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Abschließen mit „OK“
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Vorbereitung: files in der „config.nt“ auf 200

Datei liegt im Windowsverzeichnis als \system32\config.nt

z.B. c:\winnt\system32\config.nt (W2000), c:\windows\system32\config.net (XP)
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Änderung mit beliebigem Editor durchführen

Hier: Textpad
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Wordpad oder der Doseditor würden es auch tun.
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Crosspoint starten:
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Beim Erst-Start die Sprache wählen
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Die „Stammbox“ anlegen: Netztyp ändern (F2)

Auf „Zconnect“
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Netztyp „Zconnect“
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Name der Serverbox und den Usernamen eingeben

Hier: Boxname „NADESHDA“, Username: „E.XAMPEL“
(sollte einem die Boxbetreiber mitgeteilt haben.)
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Damit ist eine „Stammbox“ angelegt.

Mittels „D“ für eDit müssen nun weitere Daten erfasst werden
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Nochmals die Pointdaten vervollständigen:
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Verbindungdaten erfassen

Genutzt werden hier nur die oberen 4 Felder, der Rest kann weg.

Die Werte sollte man ebenfalls vom Boxbetreiber erhalten haben.
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Pointname, Passwort, Telefon und Ser.Nr ausfüllen

Als „Telefon“ eine alternative Kontaktmöglichkeit (Handy, E-Mail) angeben

Als „Ser.Nr.“ die (virtuelle) FTN-Pointnummer, mit führenden Nullen.
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Restliche Felder leeren

(kann man aber auch lassen, dient nur der aufgeräumten Optik)
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Namenseinstellungen vervollständigen:
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Realname, Domain und FQDN ergänzen

Domain wirklich nur „.org“
Der Wert in „FQDN“ wird zum Erzeugen von eindeutigen IDs benutzt.
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Den „Sysopmode“ konfigurieren

„Datenaustausch über Dateien auf der Festplatte, ohne Modem“
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Sysopmode aktivieren
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Mit Aktivierung erscheinen leere Felder:
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Dateien und Pfade erfassen

Beim Startprogramm und Endprogramm sollte der dritte Parameter

(Konfigdatei mit Pfad) nicht notwendig sein. Sein „S“ sollte reichen.
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Sicherheitshalber oder bei mehreren Servern

Vollständigen Pfad zur ini-Datei (Konfigurationsfile) mit angeben.
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Geleiches für das Endprogramm

„C:\xp\xpzfp.exe E“ sollte reichen. 

Sicherheitshalber den Pfad zur Config mit dazu schreiben.
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Für die Optik noch ein paar weiter Einstellungen

Unter Config/Optionen/Netze/Verschiedenes
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„Zconnect ISO“, MIME und Attachments aktivieren

Die RFC-Einstellungen gelten bei Freexp auch im Zconnect-Betrieb.
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Unter Config/Anzeige „Realnamenanzeige“ setzen

Und „Absendernamen“ auf „Name/klein“ schalten.

Folie 48 2013-10-25 v0.86 – (cc-by-sa) addicks@gmx.net



Fast fertig!
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Config/Anzeige/Zeilen hochsetzen, z.B. 44

Abhängig von der Bildschirmauflösung und dem Schriftfont, der in der XP-
Verknüpfung (die auf dem Desktop) gewählt wurde.
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Einstellungen: Absender auf „Name/Klein“
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Einstellungen: Screensaver auf „0“ (aus)

Folie 52 2013-10-25 v0.86 – (cc-by-sa) addicks@gmx.net



xpzfp Testen: Mit F9 im XP ein Dosfenster holen

Und eingeben „binkd\xpzfp.exe check“ <enter>
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Bange Sekunden (sollte maximal 30s dauern)

Abhängig von der Geschwindigkeit des Rechners
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Viele verwirrende Zeilen, dann: „Check o.k. Exit(40)“

Wenn nicht: die Konfiguration unter c:\xp\binkd\xpzfp.ini kontrollieren
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Nun einen Netcall versuchen: Netcall/Einzeln
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Wieder kurz ein schwarzer Schirm
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Dann die Meldung des FTN-IP-Mailers „binkd“ (1/3)

Datentausch dauert dann Sekundenbruchteile, Sekunden oder Minuten

Abhängig von der Datenmenge und der Internetverbindung.
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Netcall läuft (2/3)
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Nach dem Datentausch: Daten werden entpackt (3/3)

Folie 60 2013-10-25 v0.86 – (cc-by-sa) addicks@gmx.net



Nach dem Einsortieren der Daten: /Netzanruf

Hier finden sich die Reports der Datentausch-Vorgänge.

Folie 61 2013-10-25 v0.86 – (cc-by-sa) addicks@gmx.net



Jeder Netcall gibt zwei Bericht: „start“ und „end“

Wobei der „End“ mit dem Sendebericht erst beim jeweils nächsten
Netcall importiert wird.(Prinzipielle XP-Schwäche)
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Das „End“-Protokoll vom Versand:

Gibt es leider immer erst beim darauf folgenden Netcall sichtbar. 
(Logfile ist vorher nur noch nicht von XP eingelesen worden.)
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Der Report beinhaltet Datentausch (Binkd) 

Und die Datenaufbereitung 
xpzfp packt mit pkzip, prüft Passworte und fügt Dateien zusammen.
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Report des Datenversandes („Schicken von Mail“)

Netzanrufbericht für den Betriebsmodus „End“. 
Wie beschrieben leider erst lesbar beim jeweils nächsten folgenden Netcall. 
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Fall es nötig werden sollte die xpzfp.ini zu editieren

Hier mit dem DOS-Editor „edit.exe“
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In den Kommentarzeilen gibt es viele Hinweise
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Pfade in der „PHP-Syntax“: Doppelte „\\“

Standardmäßig ist viele auskommentiert. Für jede Einstellung gibt es Beispiele 
und/oder den Default-Wert, der genutzt wird, wenn nichts gesetzt wurde.
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Eintragen von Startprogramm/Endprogramm

z.B. „xpfilter“ zum Filtern/Vorsortieren von ankommenden Nachrichten
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Hier werden die Daten der Serverbox hinterlegt

Serverboxname, Dyn-IP-Name und FTN-Adresse

(Wird man als User selten selbst ändern müssen.)
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Der Loglevel lässt sich ggf. noch hochstellen

Oder runterschrauben für einen weniger ausführlichen Netzanrufbericht.
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Versand einer E-Mail 

Zum Test
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E-Mail schreiben

Ende mit „Esc“ 
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„Sichern“ bestätigen
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Mit „A“ noch ein Attachment anhängen.
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Irgendwas auswählen
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Attachment hängt als „Text/Plain“ dran.

Binärdaten werden natürlich auch transportiert
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Versand mit „Ja“ bestätigen
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Versandfolder kontrollieren:

Nachricht/Unversandt/Zeigen

Folie 79 2013-10-25 v0.86 – (cc-by-sa) addicks@gmx.net



Die unversandten Mails

Die Testmail und eine zuvor schon erstellte 
„Maps-Mail“ zum Bestellen von Newsgroups
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Testmail „Multipart“

Auswahl welchen Teil der Nachricht man angezeigt bekommen möchte
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Der Text-Anteil der Mail
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Die E-Mail in der „Plain“-Gesamtansicht.
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Zur Info: So sieht es bei der BBS aus: 
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